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Politisches Tagesbild
Jetzt hat auch die europäische Konferenz Pauke ein

Äch bekommen Rußland ist formell von der Konferenz
zurückgetreten d h der russische Vertreter auf der Konfe
renz hat den übrigen Mitgliedern derselben die Mitthei
lung gemacht Rußland betrachte die egyptische Frage als
eine zwiefache und werde sich lediglich an der Diskussion
der Kanalfrage betheiligen Rußland zieht sich von der
Konferenz zurück weil dieselbe nicht den Zwecken ihrer
Zusammenberufung diene Rußland will nicht eher wieder
teilnehmen als bis die Situation geklärt nnd der Konfe
renz bezüglich des Schicksals Ägyptens eine endgiltige Frage
vorgelegt und ein klares Programm unterbreitet werde
Der russische Minister Giers erklärte den Mächten auf das
Ausführlichste diese Anschauungen welche aus der Initia
tive des Czaren herrührten der wegen Gladstone s Erklä
rung England wolle eventuell allein in Egypten die Ord
nung herstellen sehr ungehalten gewesen sein soll Die
Bestätigung dieser Nachricht bleibt abzuwarten aber selbst
wenn sie richtig wäre würde Rußland kaum in die Lage
kommen sich von der Konferenz zurückzuziehen die sich
eben jetzt in erster Reihe mit der Kanalfrage beschäftigen
soll Es handelt sich um die Schaffung eines europäi
schen Organs europäische Kontrol Kommission zur
Sicherung des Berlehrs ans dem Suezkaual Zur
Lctheiligung an diesem Organ werden sämmtliche Staaten
die an der Schifffahrt auf dem Suezkanal interessirt sind
eingeladen werden neben den Großmächten also namentlich
Spanien die Niederlande und Griechenland Kommt das
Projekt das von Deutschland angeregt sein soll zu Stande
so würde die Konferenz die bisher so sehr an Unfrucht
barkeit laborirte sich wenigstens ein positives Verdienst um
die Äsung eines wichtigen Theiles der egyptifchen Frage
erwerben Der deutsche Offiziöse in der Köln Ztg
spielt auch deutlich auf diesen Plan an und verspricht sich
eme Rückwirkung auf die französische Ministerkrisis Nach
seiner Tarstellung nimmt man an daß es Herrn Frey
cinet gelingen werde ein Ministerium zu bilden das cer
Kammermehrheit wiederum sicher sein würde Die Lage
hat sich in der That ganz verändert da die heute in Kon
stantinopel tagende Konferenz möglicherweise schon entschei
den kann ob das französische Ministerium nicht in die Lage

EvaEine Erzählung aus dem Leben von O Bach
Fortsetzung

Der junge Mann trat ihr mit einem forschenden
besorgten Blick entgegen

Seine lebhaften Augen suchten in ihrem farblosen
l Antlitz zu lesen und ihre Hand ergreifend sagte er leise

Sie scheinen bereits zu wissen
Daß er hier ist, entgegnete sie tonlos Ja Schrö

der ich habe noch nicht genug gelitten die Wunde die kaum
vernarbt ist muß wieder aufgerissen werden Doch woher
wissen Sie

Ich bin ihm auf meinem Heimwege vorhin begegnet,
entgegnete er ernst ich fürchtete eine neue Aufregung für
Sie eine Gefahr für unser Kind Eva zuckte zusammen

Nein nein, rief sie lebhaft Wohl ahnt er daß
ich mir mein heiliges Recht gewahrt habe aber er weiß ja
nicht wie ich es gethan Nein Schröder er wird er
kann mich nicht noch unglücklicher machen wollen als ich
es schon bin und diese neue Prüfung die der Himmel mir
schickt wird gnädig an mir vorüber gehen Was ist ihm
denn mein Kind seitdem ihm der Knabe der Erbe seines
Namens geboren ist, setzte sie bitter hinzu ein Nichts

O mein Freund wie wunderbar sind die Saiten des
menschlichen Herzens gestimmt Der Ton des herbsten
Weh S vermischt sich mit dem leisen leisen Echo der Freude
Können Sie sich denken daß trotzdem trotz alledem
meine Seele aufjubelt bei dem Gedanken daß ich ihn noch
einmal wiedersehen soll daß ich vor seinen Augen spielen
in seiner Seele die Akkorde anklingen lassen kann die mein
Inneres bewegen Ist Ihnen mein Herz begreiflich das
ihn zu hassen glaubte und doch doch nur Liebe ewige
unbegrenzte unwandelbare Liebe für ihn empfindet daß ich
aufjauchzen möchte bei der Gewißheit daß er hier ist daß
ich eine Luft mit ihm athme ihm begegnen kann trotz
dem sie bei ihm ist ich ihn an ihrer Seite wiederfinden
werde Schröder blickte traurig vor sich hin

Wie schade daß ein so reiches Herz wie das Ihrige
Eva nicht für ein gleichempfindendes zu schlagen vermag

Ihre Liebe für jenen Manu ist so eng verwachsen mit

kommen wird einen Kredit für die Ausführung einer Ex
pedition zu fordern die nicht mit England allein sondern
in Uebereinstimmung mit ganz Europa und der Türkei
unternommen werden würde Für eine ähnliche Vorlage
würde aber einem französischen Ministerium die Mehrheit
schwerlich fehlen

Die französische Regierung ist anscheinend gewillt
alle Konsequenzen des von der Deputirteukammer am
29 Juli gefaßten Beschlusses zu ziehen durch welchen der
Sturz des Kabinets Freycinet herbeigeführt wurde Die
drei Transportschiffe auf welchen die nach Egypten be
stimmten Truppen bereits eingeschifft wurden sollen laut
in Toulou eingegangenem Befehle sofort desarmirt werden
die Truppen sollen vorläufig ebendaselbst verbleiben Am
wirksamsten tritt gegenwärtig Herr von Lesseps für die
französischen Interessen in Egypten ein der sicherlich zum
größten Verdrnsse der Engländer nicht davor zurückschreckt
mit Arabi Pascha selbst in Unterhandlungen zu treten

John Bull und der kranke Mann legen sich gegenseitig
Danmschrauben an Die Pforte will in einem Circular
schreiben über die Intriguen Englands gegen eine türkische
Intervention sich beklagen und hat den Abgesandten Eng
lands welcher wiederum mit der Proklamation gegen Arabi
Pascha drängelte gründlich abgetrumpft und an die Kon
ferenz verwiesen Daß die Verständigung in weitem Felde
steht bestätigte auch Gladstone im Unterhause indem er
erklärte keine die Entsendung türkischer Truppen nach Egyp
ten betreffende Frage könne zum Gegenstand einer Inter
pellation gemacht werden da keine der präliminaren ab
solut wesentlichen Bedingungen bisher geregelt sei Aus
Konstantinopel wird zwar gemeldet der englische Botschafter
Lord Dnfferin habe wiederholt Konferenzen mit dem Mi
nister des Auswärtigen Said Pascha gehabt Doch scheint
bei diesen Konferenzen nichts herausgekommen zu sein da
das Telegramm nicht einmal eine Andeutung über ein in
Aussicht stehendes Resultat wagt Auch von militärischen
Vorbereitungen der Pforte welche diese schon seit einer
Woche sofort und unverzüglich ins Werk setzen wollte
hört man so gut wie nichts Es liegt in dieser Beziehung
nur die eine Meldung vor daß demnächst eine kleine
türkische Truppenabtheilung unter dem Befehl Akif Pascha s
auf Transportschiffen nach Egypten abgehen soll um dem
Khedive als Leibwache zu dienen

Dem deutschen Reichsoffiziösen erscheinen die Absichten
Englands als ziemlich harmlos der Lärm der Times ist
ihm gleich Null Die englischen Zeitungsartikel verdienen
die Beachtung keineswegs die ihnen vielfach gezollt wird
da von der englischen Regierung selbst durchaus keine Aeuße

rung gefallen ist aus der man den Schluß ziehen dürste
daß England die Absicht hege im Widerspruch mit den be
stehenden Verträgen zu handeln und da andererseits in der
Diplomatie die Regel gilt daß eine an nicht zweifellos

Ihrem Dasein daß nichts nichts sie aus dem Banne den
er um Sie geschlungen lösen kann Ich glaube nicht daß
ein Mann so zu lieben versteht wie Siel das Weib
umfaßt in dem Geliebten die ganze Welt der Mann sucht
in oer Welt eine Geliebte Aber trotzdem verstehe ich
den Grundton Ihres Wesens

Zeigen Sie morgen was Sie vermögen Lassen Sie
das Genie mit dem Gott Sie begnadet in seinem ganzen
vollen Strahle leuchten Suchen Sie dort wo Sie lieben
Bewunderung zu erregen zeigen Sie ihm was er besessen
was er verloren hat Seien Sie groß als Weib groß
als Künstlerin

Sie gab ihm mit einem süßen wehmüthigen Lächeln
die noch immer zitternde Hand

Ich danke Ihnen Schröder, sagte sie innig reichen
Sie mir Ihre Freundeshand wenn ich der Stütze bedarf
rufen Sie mir das ganze Weh der Vergangenheit zurück
wenn Sie sehen daß mein Herz zu wanken beginnt und
schützen Sie mein Kind im Fall o Gott Gott behüte mich
davor ihm eine Gefahr drohen sollte

So lange ich lebe Eva, meinte er fest haben Sie
für unsern Knaben nichts zu fürchten Er gehört mir bis
Sie Ihre heiligeren Rechte geltend machen Doch Sie
bedürfen der Ruhe Leben Sie wohl Gott schütze Sie

Er zog ihre Hand ehrerbietig an seine Lippen dann
verließ er eiligen Schrittes das Zimmer

Eva blickte ihm wenige Minuten sinnend nach dann
barg sie ihr wundes schmerzendes Haupt in den Händen
und ihre bebenden Lippen flüsterten leise den Namen des
geliebten Mannes

Graf Erbach hatte endlich dem Willen und Wunsche
seiner Gemahlin die seit ihrer Vermählung noch keinen
Winter in der Residenz verlebt hatte und nun nicht län
ger auf ihrem Gute bleiben wollte nachgegeben

Trotz seiner Abneigung gegen eine Übersiedelung nach

D mußte er sich seiner Gemahlin fügen die den Rest des
Winters in D zubringen wollte und bei seinem Wider
stande zum ersten Male in ihrer Ehe jenen Charakterzug
zeigte den ihre Umgebung außer ihrem Gemahle längst
errathen hatte

autorisirter Stelle gethane Aeußerung über die Absichten
einer Regierung als gar nicht existirend betrachtet werden
darf sobald eine solche Aeußerung nicht an autorisirter
Stelle bekräftigt worden oder in einer anderen Zeitung der
man mit Recht oder Unrecht Beziehungen zur Regierung
zuspricht zurückgezogen worden ist Die Verneinung der
Daily News den Behauptungen der Times gegenüber

lassen diese wenn auch nicht als werthlos so doch als un
bedenklich erscheinen da sie nur insoweit von Interesse sind
als sie von gewissen Strömungen der öffentlichen Meinung
in England Zeugniß ablegen

Der Admiral Seymour hat an dem Ruhme von
Alexandrie n nicht genug der alte Löwe lechzt nach neuen
Lorbeeren Das Bombardement des Forts von Abukir soll
losgehen wenn die Uebergabe verweigert wird Der
Khedive hat Schritte gethan um Italiener und andere Po
lizeimannschaften für den Polizeidienst in Alexandrien zu ge
winnen In der Nachbarschaft des Marintfees sollen sich
zahlreiche Beduinenschwärme gezeigt haben Die Zahl
der bei den Massakres in Damanhur Tantah nnd Mihalla
um s Leben gekommenen Christen wird auf 500 geschätzt

Wien rüstet sich zu einem interessanten und wichtigen
Doppelfeste Auf den 12 September 1883 fällt der zwei
hundertste Gedenktag der Befreiung Wiens von der Gefahr
der Aufpflanzung des türkischen Halbmondes auf die Spitze
des Stephansthurmes Die Bedeutung dieses Gedenktages
liegt darin daß der 12 September 1683 die havsburgische
Monarchie konsolidirte und Wien zu einer großen kulturellen
Entwickelung gelangen ließ In der Tisza Eszlarer
Affaire ist bekanntlich das erste Urtheil des Gerichtshofes
ergangen durch welches der Bescheid des Untersuchungs
richters bestätigt wird Wie ein Telegramm der N Fr
berichtet heißt es in dem Bescheid es sei durch Zeugenaus
sagen erwiesen daß die verdächtigen Jsraeliten der Esther
Solymossy den Hals durchschnitten die Verhafteten werden
in drei Kategorien getheilt Die erste Kategorie hätte den
Mord unmittelbar und vorsätzlich verübt andere Verhaftete
sind durch Wachestehen der Mitschuld und die dritte Kate
gorie des Leichenschmuggels beschuldigt Wegen Verdachts
des Mordes blieben in Untersuchungshaft die Schächter
Salomon Schwarz EMr Leopold Braun T6glüs
Abraham Buxbaum Tarczal und Emanuel Taub Polg n
Wegen Verdachts der Theilnahme am Mord bleiben in
Untersuchungshaft Josef Scharf dessen Gattin Lazar Weiß
stein Samuel Lustig und Adolf Junger Die Genannten
appellirten nicht Wegen Verdachts der Vorschubleistung
versuchte Vereitlung der Untersuchung durch Einschmuggelung
der Dadaer Leiche bleiben in Untersuchungshaft Wittwe
Samuel Klein Hermann Rosenberg Martin Groß Jgnaz
Klein ferner die Flößer David Herfchko Jgnaz Matej und
Jankul Smilovics Die Anklage stützt sich nebst den Zeugen
aussagen auf Widersprüche in den Depositionen der An

Durch sein passives Widerstreben ihrer Wünsche wurde
ihr Mißtrauen ihr Eigensinn erregt und was bisher nur
eine Laune gewesen die das verwöhnte Kind des Glückes
gern befriedigt gesehen hätte wurde bei ihr zum festen
unumstößlichen Willen bauschte sich zu einem brennenden
Wunsche auf den sie um jeden Preis selbst um den ihres
Friedens ihrer häuslichen Glückseligkeit erfüllt sehen
mußte

Eva s Ruhm war bis zu ihr gedrungen sie konnte
ihr Ohr nicht dem Lobe verschließen das der schönen ge
feierten Künstlerin von allen Seiten gespendet wurde uns
wenn ihre Besuche die mehr oder minder stets einen Theil
des Winters in der Residenz verlebten von den dortigen
Genüssen sprachen so spielte stets das Schauspiel und Eva
Runge die anmuthige Heldin des Hoftheaters eine bedeu
tende Rolle darin und ihre scharfen eifersüchtigen Augen
suchten dann bis auf den Grund der Seele ihres Gemahls
zu tauchen der bei Nennung des geliebten Namens stets
eine gewisse Erregung nicht zu verbergen vermochte

Was sie an der Ausführung ihrer Pläne hätte hin
dern sollen der Verdacht daß ihr Gemahl seine Neigung
für die Schauspielerin noch nicht ganz überwunden habe
trieb sie dazu mit aller Energie die projektirte Übersiede
lung nach D zu bewerkstelligen und der Dämon des Frauen
herzens die Eifersucht ließ sie eine unverhoffte Begegnung
ihres Gemahls mir Eva Runge ersehnen sie wollte ein
Zeuge des Wiedersehens sein sich durch den Augenschein
überzeugen ob die einstige Geliebte noch Macht über seine
Empfindungen habe oder ob seine Liebe zu der Gattin die
Jugendneigung ertödtet habe

Sie glaubte nicht eher ruhig sein zu können ehe sie
nicht die Liebe ihres Gemahls geprüft Sie wollte des
Sieges über die einstige Rivalin sicher sein sie glaubte
jetzt wo sie durch ihren reizend emporblühenden Sohn so
innig mit ihrem Gemahl verknüpft war das Spiel wagen
zu können ja eine kleinliche unedle Eitelkeit und Rachsucht
machte ihr den Gedanken lieb sich Eva als die ebenbür
tige zu Glück und Ehren berechtigte Gemahlin Erbachs zu
zeigen der einst gesürchteten und gehaßten Nebenbuhlerin
den Dolch ins Herz zu stoßen ihr zu beweisen daß sie



geschuldeten sowie darauf daß Letztere ein Alibi nicht nach

zuweisen vermochten Der Rest des offiziellen Berichts
beschäftigt sich mit dem zweiten Verbrechen dem Leichen
schmuggel diesbezüglich soll eruirt sein daß die gestohlene
Leiche die einer in Marmaros Sziget verstorbenen Dirne
Namens Flora Gavril sei Diese Person ist während ihrer
Krankheit zu ihrem außerhalb der Stadt wohnenden Oheim
einem Fischer übersiedelt und daselbst gestorben Ihr Grab
wurde aufgescharrt wobei konstatirt wurde daß der Sarg
sammt der Leiche aus dem Grabe verschwunden sei Einige
Arbeiter wollen gesehen haben wie drei Juden den Sarg
aus dem Grabe hoben auf einen Wagen legten und damit
in der Richtung des Theißufers fuhren Der vierzehnjährige
Moriz Scharf der Sohn des Tisza Eszlarer Schächters
bekanntlich der einzige Zeuge soll unlängst wie Pesti
Naplo meldet beim Anblicke seiner Eltern die mit den
übrigen Häftlingen im Hofe des Gerichtsgebäudes spazieren
geführt wurden ausgerufen haben Und doch sind sie die
Mörder was sie auch immer sagen mögen

Zur französischen Ministerkrifis liegt viel neues
Material nicht vor Grsvy hat wie der offiziöse Telegraph
schon zum dritten Mal hervorhebt weder am Sonntag
noch am Montag Jemanden wegen der Bildung des neuen
Kabinets zu sich berufen und wollte erst gestern mit den
Präsidenten des Senats und der Deputirtenkammer über
diese Angelegenheit in Berathung treten Es scheint daß
Gl6vy die Ereignisse erwarten will und immer noch hofft
daß Freycinet das Ministerium wieder übernehme ohne
Sah und Ferrh Er meint daß der Sturz Frehcinets eine
Thorheit gewesen sei da dessen friedliche Ansichten von der
großen Mehrheit der Kammer getheilt würden Montag
Abend hatte Freycinet eine lange Konferenz mit Grovy
doch scheint es letzterem noch nicht gelungen zu sein Frey
cinet zur Bildung eines neuen Ministeriums zu überreden
Wenn Freycinet bei seiner Weigerung beharrt so wird
Grsvy wahrscheinlich ein provisorisches Geschäfsministerium
bilden Die radikale Linke macht Anstrengungen um Frey
cinet zum Bleiben zu bewegen sie will eine Mehrheit
bilden um es ihm möglich zu machen die Regierung wie
der zu übernehmen

Das Ministerium Gladstone hat im Oberhause bei
der Berathung der Pachtrückstandsbill eine schwere Nieder
lage erlitten Zwei vom Führer der Opposition Lord
Salisbury gestellte Amendements welche grundlegende und
wesentliche Bestimmungen der Porlage abändern wurden
trotz entschiedenen Einspruches der Regierung mit großer
Majorität angenommen Das Ministerium wird kaum in
der Lage sein das in dieser Weise verstümmelte Gesetz zu
acceptiren und die langwierige Arbeit welche Regierung
und Parlament an die Bill gewandt ist damit vorläufig
als verloren zu betrachten Die Regierung hat es aller
dings in der Hand die Vorlage ins Unterhaus znrückzu
leiten und von dort aus einen Druck auf das Oberhaus
auszuüben Der Bestand des Kabinets selbst braucht je
denfalls durch die Niederlage im Oberhause nicht nothwen
dig erschüttert zu sein und die darüber in Umlauf gesetzten
Gerüchte sind mit Lorsicht aufzunehmen Es ist nach den
in dieser Beziehung vorliegenden Präcedenzfällen kaum als
wahrscheinlich anzunehmen daß Gladstone einem Beschlusse
des Oberhauses weichen oder einen solchen auch nur zum
Vorwand für ein Demissionsgesuch nehmen wird

Wie der Pol Korr aus Tokio Mitte Mai gemel
det wird ist der chinesische Minister Mou chang hsi welcher
seit dem Jahre 1858 eine Anzahl höherer Staatsämter
bekleidete gestorben Mou chang hsi gehörte der sogenannten

fremdenfeindlichen Partei an da aber diese Partei seit der
Lösung der Knldschasrage in den Hintergrund zurückgedrängt

wurde so dürfte meint die Pol Korr das Ableben
Mou chang hsi s auf den gegenwärtig günstigen Stand der

niemals ein Recht an den Mann gehabt den sie besaß dem
sie Gattin geworden dem sie den Erben den Stammhalter
geboren hatte

Angelika gab sich von ihren Empfindungen nicht ge
naue Rechenschaft sie hatte sich einmal vorgenommen das
Secirmesser an die Empfindungen ihres Gemahls zu legen
uno ohne der abmahnenden Stimme ihres Innern Gehör
zu schenken drang sie auf Erfüllung ihrer Wünsche Graf
Erbach mußte widerstrebend nachgeben denn seinem Wider
stand setzte seine Gemahlin ein solches Kreuzfeuer von Fragen
und Vermuthungen entgegen daß er endlich die Befehle
zur Reise gab und sich bald darauf in D wiederfand wo
er unter so ganz anderen Verhältnissen gelebt in jener
Stadt die für ihn eine Fülle süßer und schmerzlicher Er
innerungen in sich schloß

Aus den Zeitungen ersah er daß Evas Benefiz in
wenigen Tagen stattfinden würde und da er die Inten
tionen seiner Gemahlin anfing zu begreifen so suchte er
nicht erst nach einer Ausrede um sie an dem Besuch des
Theaters mit ihm zu verhindern sondern beugte nur durch
sein Schreiben an Eva einem möglicherweise unangenehmen
Zwischenfall vor

Ihm bangte vor einem Wiedersehen mit Eva die
Luft die er einsog flüsterte ihren Namen jeder Stein den
sein Fuß berührte sprach von vergangenen Tagen die Häuser
und Straßen die er in seinem Wagen an der Seite seiner
Gemahlin durcheilte erzählten ihm von ihr die nur für
ihn geathmet riefen ihm die seligen Stunden zurück die
er an ihrer Seite durchlebt und nun war Alles anders
geworden

Die Stürme der Jugend durften nicht mehr an seiner
Seele vorüberbrausen es galt den Frieden seiner Seele
Das Glück seiner Gemahlin das Glück seines SohneS
mußte ihm heilig sein Der Zauber war gebrochen den
einst die hingebende Liebe des wunderholden Mädchens auf
ihn ausgeübt Er war durch eherne Fesseln gebunden er
mußte seine Blicke den Schlag seines Herzens bewachen
denn jetzt war er der Gattin Rechenschaft von seinen Ge
fühlen schuldig und was man dem freien Manne verzeihen
durfte wurde bei dem vermählten Manne zum Verbrechen

Beziehungen Chinas zu den Traktatmächten keine bemerk
bare Wirkung äußern

Die Insurrektion in Uruguay gewinnt an Aus
dehnung Ein Regierungsbeamter Namens Tajeb wurde
während der Ruhestörungen schwer verwundet In Colonia
ist ein anderer Rebellionschef aufgetaucht und viele Estau
cieros fliehen ohne ihr Vieh nach Enbrekos Die Regie
rungsbehörden haben ein Massenaufgebot im ganzen Lande
angeordnet Die argentinische Regierung hat zwei Kanonen
boote nach Uruguay gesandt

Deutsches Reich
Berlin i August

Dem Reichskanzler ist von Seiten mehrerer Han
delskammern eine dringende Eingabe überreicht worden in
welcher um die Sicherung der deutschen Guthaben in
Egypten in der Weise ersucht wird daß der egyptischen
Regierung vorläufig die Entschädigungsansprüche deutscher
Reichsangehöriger notifizirt und die Anerkennung dieser An
sprüche im Prinzip verlangt werde An Stellen wo man
einen Widerhall der Anschauungen aus dem Auswärtigen
Amt zu finden gewohnt ist wird dieser Eingabe eine freund
liche Aufnahme in Aussicht gestellt

Die Kr Ztg schreibt Der preußische Gesandte
beim Vatikan vr von Schlözer der gestern Nachmittag
von Varzin hier wieder eingetroffen ist hatte gestern und
heute Vormittag längere Unterredungen mit dem Kultus
minister von Goßler so wie mit Räthen des auswär
tigen Amtes

Wie bekannt ist der Obersteuermann Meiling
wegen Landesverraths von dem Kriegsgericht zu einer Zucht
hausstrafe von sechs Jahren und Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf gleiche Dauer unter Entfernung aus der
kaiserlichen Marine verurtheilt worden und das Urtheil
hat seine Bestätigung gefunden Die Ergebnisse der
Untersuchung sind wie die Krz Ztg mittheilt fol
gende Meiling hat in früheren Jahren vor seinem Ein
tritt in die kaiserliche Marine längere Zeit auf russischen
Handelsschiffen gefahren und sich durch längeren Aufenthalt
in Rußland die Kenntniß der russischen Sprache angeeignet
In Berlin wurde er deshalb außer mit seinen kartogra
phischen Arbeiten im hydrographischen Amte mit Ueber
setzungSarbeiten aus dem Russischen betraut Durch die
Kenntniß dieser Sprache war er in Beziehungen zu einem
hier früher befindlichen russischen Seeoffizier getreten An
fangs waren diese ohne Bedeutung seit Beginn dieses
Jahres jedoch nahmen dieselben einen ernsteren Charakter
an als Meiling sich als ein williges und geeignetes Werk
zeug zur Beschaffung geheimer Dienstsachen zur Verfügung
stellte Hatte er zwar in seiner engeren dienstlichen Stel
lung kein sekreteS Material zu verwalten so war er unter
den verschiedensten Vorspiegelungen unausgesetzt bemüht sich
in den Besitz solcher Sachen zu setzen Besonders hatte er
sein Augenmerk auf Torpedo Angelegenheiten gerichtet zu
denen er in seiner Stellung in gar keiner Beziehung stand
und unter der Angabe die Sachen zum eigenen Studium
zu verwenden ist es ihm gelungen einiges Unwesentliche zu
erhalten Ferner wußte er sich unter dem Vorwande sich
auf ein bevorstehendes Schiffskommando vorzubereiten ein
Signalbuch der Marine und das Signalbuch für
Boots und Landungsmanöver zu verschaffen Die
Küstenbeobachtnngs Stationen im Kriege hatte er
aufgezeichnet und war bemüht sich über die Fe
stungswerke von Posen in nähere Kenntniß zu setzen
Sein Verkehr mit dem russischen Offizier war theils ein
direkter theils durch Vermittelung eines russischen Stu
denten welcher im April d I der Admiralität die Hand
lungsweise Meilings in einer Art verrieth daß die Ver

Würde Eva die Kraft würde sie den Willen haben
ihn unbeachtet zu lassen War die Liebe deS Mädchens
untergegangen in dem Strudel ihres leidenschaftlichen
Schmerzes in der Bitterkeit die sie ihm damals gezeigt
Würde es den Muth finden ohne ihre Gefühle zu ver
rathen ihn zur Seite seiner Gemahlin wiederzusehen War
es nicht grausam ihr gerade an einem Abend gegenüber zu
treten an dem eine große Menge jede ihrer Mienen jede
Bewegung beobachtete jede auch noch so leise Wallung zu
deuten suchte

Graf Erbach sann vergeblich auf einen rettenden Aus
weg aber seine Gemahlin ihn durchschauend suchte mit
anmuthiger Geschäftigkeit ihm jede freie Minute zu rau
ben wußte geschickt ihm allerlei gesellschaftliche Verpflich
tungen aufzubürden ihn für die nächsten Stunden und
Tage so in Anspruch zu nehmen daß an ein Ausweichen
nicht zu denken war

Der alte Kammerdiener Franz hatte die Herrschaften
nach der Residenz begleitet und er wurde von der Gräfin
beauftragt eine Loge für sie und ihren Gemahl für die
nächsten Abende besonders für die Aufführung der Maria
Stuart zu miethen und der alte Diener erfüte prompt
seine Ausgabe und legte die Billets in die Hände seiner
Dame mit dem Bemerken daß das Theater wohl bis auf
den letzten Platz gefüllt sein würde da er die Plätze nur
mühsam erobert hätte

Der Name des Herrn Grafen mußte die Zauber
formel sein die den Beamten milder stimmte, meinte er
unter tiefer Verbeugung denn zuerst wollte er mir kein
Billet geben erst dann als er die Karte meines gnädigen
Herrn gelesen wurde er nachgiebiger

Kaum lohnt es der Mühe, meinte die Dame den
Kopf stolz aufwerfend trotzdem aber nahm sie die Billets
rasch an sich und verschloß sie als könne man sie ihr rau
ben in ihren Schreibtisch

Franz aber studirte noch lange den Theaterzettel den
die Gräfin auf dem Tische hatte liegen lassen und seine
Blicke hingen wie gebannt an einem Namen und er schüt
telte immer wieder sein graues Haupt bedenklich hin und
her während er vor sich hin murmelte

Haftung des Russen Namens Rivlin und die des Meilinz
sofort erfolgte Nach einigen Tagen erhängte sich Rivlin
im Gefängniß nachdem er zweimal verhört worden war
Ist auch der Verrath des Meiling ein bedauerlicher so hat
er wie die Kreiszeitung meint doch nicht die Tragweite
welche ihm beigelegt wird Die wenigen Sachen welche
sich Meiling angeeignet hat sind sür die Marine zum gro
ßen Theil von geringer Bedeutung Das wenige Wesent
liche ist leicht einer Umarbeitung zu unterwerfen gewesen
Hätte Meiling allerdings seine Verrätherei ungehindert
fortsetzen können so würden wohl erheblichere Nachtheile
für das Reich erwachsen sein Die Angaben in der Presse
über erhaltene Summen sind dem obigen Blatte zufolge
sehr übertrieben Daß Meiling Geld erhalten hat steht
allerdings fest aber nach den Ergebnissen der Untersuchung
ist nur anzunehmen daß es sich um höchstens ein paar
tausend Mark handeln kann

In der Sitzung des Bundesraths in welcher
die bekan nten Beschlüsse zur Beseitigung von Zweifeln und
Meinungsverschiedenheiten hinsichtlich der Auslegung und
Anwendung des Reichsstempelgesetzes gefaßt worden wurde
auch ein Vorschlag des Reichskanzlers ohne Widerspruch
angenommen welcher dahin geht die Bundesregierungen
zu ersuchen von den für die Auslegung und Anwendung
des Reichsstempelgesetzes wichtigen Definitiventscheidungen
der Gerichte vornehmlich dem des Reichsgerichts dem
Reichskanzler zur geeigneten weiteren Veranlassung Mitthei
lung zu machen

Nachdem die Schiedsmanns Ordnung vom
29 M ärz 1879 am 1 Oktober 1879 überall in Preußen
eingeführt worden ist für diejenigen Landestheile welche
diese Einrichtung bis zum letzterwähnten Zeitpunkte nicht
gekannt haben jetzt der Hinweis ergangen daß die drei
Jahre sür welche das Mandat Geltung hat mit dem
1 Oktober d I ablaufen was namentlich in den Landge
meinden und Gutsbezirken und für jede und jeden dersel
ben ist ein Schiedsmann und ein Stellvertreter gewählt zu
beachten ist Die Neuwahl ist nach der Vorschrift des Ge
setzes vorzunehmen ohne daß eine darauf bezügliche Aus
forderung abzuwarten ist Die Wahlprotokolle gehen un
mittelbar an den Präsidenten des betreffenden Landgerichts
Die Neu bezw Wieder Wahlen sind somit rechtzeitig
vorzunehmen

Aus dem von dem Direktor des hiesigen städtischen
stat istischen Bureaus Professor Böckh herausgegebenen Jahr
buch der Stadt Berlin erhellt daß im Jahre 188V bei den
507 fubhastirten Grundstücken der Erwerbspreis um
ein Fünftel niedriger als der Feuerkassenwerth war ein
ungünstiges Verhältniß wie es seit 15 Jahren nicht vorge
kommen ist Der Feuerkassenwerth stellt ohne Rücksicht
auf den Grund und Bodenwerth nur den Werth dar wel
chen die Baumaterialien n f w ergeben

Während die wissenschaftliche Medizin stärker als
j e zuvor die Homöopathie angreift und sich sogar mit un
mittelbaren Anträgen gegen dieselbe an die zuständigen Stel
len gewandt hat ist vom Minister des Innern die Ertaud
niß zu allgemeinen Geldsammlungen für die Errichtung eines

homöopathischen Krankenhauses in Berlin ertheilt
DaS Reichsgesundheitsamt beabsichtigt nach

einer de n Bundesregierungen zugegangenen Mittheilung eine
fortlaufende öffentliche Berichterstattung für das deutsche
Reich über das Austreten der der Anzeigepflicht unterliegen
den gemeingefährlichen Krankheiten herbeizuführen

In den Kreisen der rheinischen hessischen und nas
sauischen Weininteressenten werden Petitionen an den Reichs

tag wegen Aufhebung des Nahrungsmittelgesetzes
vorbereitet

Zur Frage der gemischten Ehe schreibt man
dem konservativen Schles Morgenblatt in bemerkenS

Möglich wäre es immer O dann wollte ich die
Reise hierher segnen Mein gnädiger Herr Graf soll dann
Alles erfahren und auf seine Güte und Gerechtigkeit kann
ich bauen

Eva befand sich in einem fieberhaften Zustande als
sie am nächsten Abend das Theatergebäude betrat Einer
schlaflosen Nacht in der sie tausend Pläne gemacht um sie
eben so oft als unausführbar zu verwerfen war ein angst
voller Tag gefolgt

Zum erstenmale während ihrer Künstlerlaufbahn graule
ihr vor dem öffentlichen Auftreten zum erstenmale fühlte
sie sich unsicher fürchtete sie die Menge die vielleicht
heute Zeuge ihrer Niederlage wurde Ihr bangte vor dem
Moment wo sie ihre Rolle zwang auf der Bühne zu er
scheinen vor dem erwähnten und gefürchteten Augen
blick wo ihre Augen den Grafen entdecken mußten wo
sie sich den feindlich neugierigen Blicken seiner Gemahlin
aussetzen mußte

Eva kombinirte ganz richtig ihr weiblicher Instinkt
verrieth ihr welche Motive die Gräfin ins Theater führ
ten und ihr Stolz bäumte sich bei dem Gedanken auf
daß sie die über das Weib triumphirt hatte auch über
die bis dahin gefeierte Künstlerin triumphiren solle und
mit Aufbietung aller körperlichen und seelischen Kräfte j
folgte sie dem Stichworte das sie auf die Bühne rief

Ein donnernder Applaus ein wahrer Blumenrege
begrüßte die Benefiziantin und die sichtbaren Zeichen der
Huld gaben ihr die halbverlorene Haltung wieder einen
einzigen langen Blick warf sie hinab ins Publikum
sie hatte ihn den sie suchte nicht entdeckt und mit
einem erlösenden Seufzer folgte sie dem in ihr wohnenden
Geiste und rein und voll wie die Klänge der Orgel drang
ihre Stimme durch das todtenstille HauS Sie hatte bald
Alles um sich vergessen sie war ganz Maria und bei
jeder folgenden Scene fühlte sie sich ruhiger werden bis

gerade in dem großen Auftritt der beiden Königinnen
ihr Auge von den magnetischen Blicken Erbachs ange
zogen sein Antlitz traf das mit lautlosem Entzücken
an ihr zu hängen schien Sie zuckte leicht zusammen
ein rasches Aufblitzen ihrer Augen bewies ihm daß sie ihn



werther Weise Wenn auch katholische Blätter die Sache
zu vertuschen suchen so stelle ich die Behauptung auf daß
in der katholischen Kirche in spkeis in der Breslauer
Diözese eine neue Anordnung bezüglich dieser Angelegenheit
erlassen sein muß Soeben kommt mir Nr 7 des katho
lischen Schlesischen Pastoralblatts vom Juli d I in die
Hände und da finde ich Seite 82 folgenden Passus In
neuester Zeit ist zu den Bedingungen unter welchen die
katholische Kirche von dem Imxkäimsiiwm mixtas rsligio
nis dispensirt noch die Bedingung hinzugekommen daß die
NuptuNenten den akatholischen Minister d h den evan
gelischen Pastor wegen Einsegnung der Ehe nicht angehen
dürfen Ueber die Wirkung dieser Bestimmung fehlt es
noch an ausreichender Erfahrung wenigstens wird aber
hierdurch die Schließung gemischter Ehen einigermaßen er
schwert Ehe diese Frage weiter erörtert werden kann
muß zuvor der Wortlaut dieser neuen Bestimmung bekannt

werden Wenn die Germania behauptet daß die ein
schlägigen Hälle nach den Grundsätzen und Lorschriften be
handelt werden welche längst vor dem Amtsantritt des
Herrn Fürstbischofs in Geltung waren so ist diese Be
hauptung einfach nicht wahr Da die bisherigen Vor
schriften der katholischen Kirche nicht allgemein bekannt
sind so will ich dieselben hier kurz mittheilen Papst Cle
mens XIII hat durch die Instruktion vom 21 Februar
1765 die Deklaration des Papstes Benedikt XIV vom
4 November 1741 betreffend die Ehen in Holland und
Belgien auf die Diözese Breslau ausgedehnt Hiernach
aber sind auch nach katholischer Anschauung die vor evange
lischen Pfarrern eingegangenen Ehen zwischen Katholiken
und Protestanten giltig und die daraus stammenden Kinder
als eheliche Kinder zu betrachten Louker Eanonicus
I r Sauer pfarramtliche Geschäftsverwaltung und Eano
nicus Dr Franz die gemischten Ehen in Schlesien

Seit längerer Zeit besteht hier ein gut wirkender
Privat Eentralverein für Handelsgeographie
und Förderung deutscher Interessen im Aus
lande Betreffs desselben ist neuerdings den Behörden
ausdrücklich kundgegeben worden daß dieser Verein sich staat
lichen Schutzes nicht erfreut und seinen Bestrebungen be
hördlicherseits kein Vorschub zu leisten sei weshalb Lokal
dehörden den an sie gelangenden Gesuchen des Vereins nicht
zu entsprechen haben

Breslau 1 August Telegr Die Generalver
sammlung des Vereins deutscher Eisenbahnver
waltungen wurde heute nach Erledigung einer Reihe
technischer Gegenstände geschlossen Die nächstjährige Ge
neralversammlung findet in Wien statt

Univerfttats Nachrichten
Würzburg 1 August Telegr Anläßlich der

Jubelfeier der Universität fand heute Vormittag im
weißen Saale des Residenzschlosses die feierliche Begrüßung
der sehr zahlreich erschienenen Deputationen der in und
ausländischen Hochschulen statt Der Kultusminister von
Lutz verlas ein Handschreiben des Königs in welchem die
Festtheilnehmer begrüßt und gleichzeitig die verschiedenen
Professoren verliehenen Ordensdekorationen mitgetheilt wer
den Sodann brachten die Vertreter der Hochschulen ge
lehrten Anstalten und Vereine unter Überreichung vo
Geschenken ihre Glückwünsche zu der Jubiläumsfeier dar

Ratnrkalender
August Sommer Erntemonat auch Monat der

Hundstage genannt da sich dieselben noch bis zum 23 er
strecken ist der 8 Monat im julianischen und gregorianischen
der 6 im altrömischen Kalender Seinen jetzigen Namen
erhielt er dem Kaiser Augustus zu Ehren welcher in ihm
besondere Glücksfälle erlebte er hat seinen wahren Mittag
6 Min 4 Sek bis 0 Min 2 Sek vor dem Durchgange

der Sonne durch die Mittagsebene Die Sonne steht bis zum
20 im Zeichen des Löwen und tritt dann in das Zeichen
der Jungfrau In der ersten Hälfte weicht die Tempera
tur des August wenig von der des Juli ab gegen Ende
des Monats vermindert sich die Wärme schon um einige
Grad Die Durchschnittstemperatur des Monats für
Halle beträgt 18,2 ü Auch zeichnet sich der August ge
wöhnlich durch beständigeres Wetter aus als der Juli ob
wohl auch Regenperioden und Gewittertage nicht ausge
schlossen sind Die Regenmenge beträgt in Halle im
Mittel 48 wm gegen 72 mui im Juli Gegen Ende des
Monats werden die Nächte schon kühl Bei noch herr
schender Trockenheit ist die Luft doch schon feuchter die atmo
sphärische Elektricität etwas stärker die der Wolken etwas
geringer als im Juli Die Gewittertendenz nimmt ab
Die vorherrschende Windrichtung ist für Halle W und
NW Das Mittel des Luftdrucks für Halle beträgt 334,5

I in Die Sonne ist im August im weiteren Ab
wärtsschreiten begriffen ihre Abweichung vom Aequator be
trägt nach Wiener mittlerer Zeit am 1 18 0 N am
31 8 37 N Sie nimmt hiernach im August schon ein
schnelleres Tempo an als im Juli indem ihre Senkung
sich aus 9 23 beziffert Sie hat im Durchschnitt eine
mittägige Verticalhöye von 52l/z Ihr Aufgang ver
später sich von 4 u 24 M bis 5 u 11 M ihr Unter
gang verfrüht sich von 7 u 48 M bis e u 49 M Die
Abnahme des Tages beträgt hiernach 1 Stunde 46 Min
Der Mond steht Anfang August abnehmend im Zeichen der
Fische nimmt jeinen Lauf durch Widder Stier Zwillinge c,
kehrt am 29 zu dem Zeichen der Fische zurück und be
findet sich am 31 in der Mitte des Widder so daß er
über einen vollen Kreislauf zurückgelegt hat Er ist am
1 und 29 in der Erdnähe am 16 in der Erdferne und
hat folgende Phasen am 6 5 U M letztes Viertel
am 13 10V u Abds Neumond am 22 2 u M erstes
Viertel am 28 10 U Abds Vollmond daher zu An
fang und Ende abendlicher Mondenschein

Von den Planeten ist der Merkur nicht sichtbar und
befindet sich am 15 in oberer Konjunktion mit der Sonne
Die Venus ist Abendstern und nimmt an Helligkeit zu sie
ist im Westen bis gegen 9 Uhr deutlich zu sehen Mars
ist ebenfalls im Westen sichtbar wird aber gegen Ende
des Monats unsichtbar derselbe kulminirt um 2 Uhr
Nachm Jupiter gehr Mitte August um Mitternacht Sa
turn um 10 Uhr Nachts auf Diese Planeten können so
mit 5 bezw 6 Stunden lang gesehen werden Die Zeit
der Kulmination sällt in die Morgenstunden Saturn ist
am 18 mit der Sonne in Quadratur Vom 8 bis 12
und vom 15 bis 21 August Sternschnuppensall

In der Landwirthschast ist der August theils wegen
der in ihn fallenden Ernte theils wegen der Bestellung der
Felder für oie Aussaat des Rapses der Roggensaat von
größter Wichtigkeit In ihm werden so weil dies nicht
schon im Juli geschehen Sommer und Winterweizen Som
merroggen Gerste Hafer Hirse Mohn Lein Buchweizen c
eingeerntet Grummet gemacht Samenklee gemäht Luzerne
zum dritten Male geschnitten und der Winterungssame ge
droschen Der Gärtner säet Karbel Spinat Kohl Wir
sing c für den Wintergebrauch für den Frühling Schnitt
Petersilie c Lebende Hecken werden beschnitten

Im August verlassen uns gegen Ende dieses bezw An
fangs nächsten Monats der Kukuk der Storch der Neuu
tödter die Thurmschwalbe die Nachtigall Nach dem
Volksglauben tritt sowohl in sehr regnerischen als heiteren
und warmen Sommern kurz nach Mitte August eine
Wendung ein und zwar in ersteren eine längere Pause im
Regnen in letzteren falls nicht Gewitter in großer Zahl
in der ersten Augusthälfte stattgefunden anhaltender Land

regen X

Vermischtes
Ein eigenthümliches Attentat erzählt die

Brünner Presse das vor einigen Tagen einem jungen
Beamten im brünner Augarten begegnete Derselbe pro
menirte dort als ihm eine junge Dame entgegenkam
welche den Schleier vor das Gesicht gezogen und in den
Händen einen welken Baumzweig haltend ihn ängstlich
forschend betrachtete Dicht vor ihm angekommen breitet
sie plötzlich beide Arme aus und den Zweig von sich schleu
dernd schlingt sie die Arme um den jungen Mann und
küßt ihn rasch auf beide Wangen Darauf läßt sie ebenso
schnell den vor Überraschung und frohem Erstaunen
denn die Dame präsentirte sich nach verschobenem Schleier
als jung und hübsch ganz erstarrten Beamten los und
die Hände vor das Gesicht schlagend stammelt sie unter
Schluchzen Denken Sie von mir was Sie wollen aber
ich konnte mir nicht anders helfen Damit will sie rasch
entfliehen aber der junge Mann hält sie fest zieht ihr die
Hände vom Gesicht sieht ihr in die thränenüberströmten
Augen und indem er sie zu beruhigen sucht fragt er zu
gleich durch welch himmlischen Zufall er zu diesem Glück
gekommen sei Da zieht die erglühende junge Dame ein
kleines Buch aus der Tasche deutet mit einem Finger aus
eine Stelle und der junge Mann liest Buch der Sym
pathien Unfehlbares Mittel gegen Sommersprossen
Gehe an einem Vormittag an einem Wasser entlang trage
dabei ohne ein Wort zu sprechen einen welken Zweig in
den Händen und den ersten jungen Mann der Dir ent
gegenkommt und dessen Aeußerung Dir wohlgefällr küsse
den Zweig hinter Dich werfend auf beide Wangen Der
junge Mann sah erstaunt auf die hübsche Abergläubige
der ihre Sommersprossen ganz allerliebst zu Gesicht stau
den und von ihrer ausrichtigen Scham und ihrer jetzt nack
vollbrachter Heldenthat hervorbrechenden mädchenhaften
Angst gerührt bot er ihr seinen Arm und führte sie fort
von dem Orte wo sie ihre Sommersprossen los werden
wollte und er dafür seine Ruhe losgeworden war Denn

daß wir es kurz sagen in den nächsten Tagen schon
findet die Verlobung des jungen Paares statt Hoffentlich
wird die junge Dame ihre Sympathien für die Sympathie
nicht in die Ehe übertragen sonst dürfte dem jungen
Gatten der eigenthümliche Aberglaube der Gattin voch
immerhin theuer zu stehen kommen
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Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression ist langsam ostwärts

bis Wisby fortgeschritten während hoher Lustdruck von über
770 mm über Südwest Britannien und Westfrankreich sich
ausgebreiter hat Bei ziemlich küylem trübem vielfach reg
nerischem Wetter wehen im Bmnenlande EentraleuropaS
meist schwache an der Küste mäßige bis starke vorwiegend
westliche Winde Im nordöstlichen Deutschland ist weitere
Abkühlung eingetreten so daß auch hier außer in Memel
die Temperatur jetzt unter der normalen liegt

Wasserstand der aale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 August Abends
4,36 am 2 August Morgens 4,52 Meter

Verantwortlicher Redakteur Panl Woth in Halle

erkannt aber in demselben Moment bog sich eine ele
gante Frauengestalt über die Brüstung der Loge und ein
Paar finstere Augen trafen sie wie ein Dolchstich und
machten den Zauber weichen den sein Anblick anszuüben
begann

lFortfe ung folgt

Durch drei Jahrhunderte der Wissenschaft gedient
Ein Erinnerungsblatt

zum Würzburger Universitäts Jubiläum
Schluß

DaS akademische Leben zeigte schon im 16 Jahrhundert
eine Zügellosigkeit ohne Grenzen die eingerissene undeutsche

Pädagogik und das antiresormatorische und lichtfeindliche
Schulsystem der Jesuiten hatten an vielen Universitäten die
Jugend dem Ernste einer wahren wissenschaftlichen Thätig
keit völlig entfremdet und trotz eigener Gerichlsbarkeit der
Universitäten vermochten die akademischen Gesetze der allge
meinen Liederlichkeit Faulheit Trunkenheit Unsittlichkeit
der Studirenden keinen Damm zu setzen Die studirende
Jugend warf sich jedwedem Laster in die Arme ihre
Skandalsucht überschritt und zertrat alle Grenzen gesetzlicher

Ordnung Zugleich kamen die Duelle auf die zu einer
förmlichen Wuth ausarteten der nur noch der Hang zu
unbändigem Trinken würdig zur Seite steht Oftmals
lebenslänglich blieben diese Rauf und Saufhelden auf den
Universitäten um alte Traditionen von Generation auf
Generation zu verpflanzen im 16 Jahrhundert gab es auf
allen Universitäten Studenten die verheirathet und reich
mit Kindern gesegnet waren aber trotzdem im Trinken und
Skandalmachen den Ledigen noch vorangingen

Im 17 Jahrhundert nahm das akademische Leben
eine andere Richtung an die gleichfalls nicht zum Nutzen
der Universitäten diente Die alten Bursen waren abge
schafft und an ihre Stelle traten die sogen Nationen mit
den eigenthümlichen Einrichtungen daß gewisse ältere Mit
glieder sich sortgesetzt als wahre Peiniger und Tyrannen
gegenüber den Jüngeren aufspielen durften Erstere hießen

die Schönsten die die Letzteren welche den Namen Pen
näle führten mißhandelten wie Hunde Sie wurden ge
schlagen mußten die niedrigsten Dienste verrichten was sie
Gutes und Neues hatten mußten sie an ihre Tyrannen
abtreten sie konnten nur die ältesten und schlechtesten Klei
der für sich behalten nur die ältesten Bücher für sich be
nutzen

Schon seit Beginn des Jahrhunderts kämpften die
Universitäten gegen diese gräßlichen Mißbräuche des Pen
nalismus aber erst Mitte des Jahrhunderts waren die
Einschreitungen der Obrigkeiten von einigem Erfolg In
einem solchen Edikte vom Jahre 1660 wurden die Schön
sten als Äsioi supsreilioÄ dasilisei vknenati
elamosi äraeones dorrsnäi exorömsiita viaboli tilii
töirs ö MÄlöäiotAs eto bezeichnet

Nachdem es gelungen war den Nationen ein Ziel
zu setzen trat an deren Stelle die Geheimbundsucht die
Bildung von Studentenorden die mancherlei Braves wirk
ten aber auch viele faule Auswüchse produzirten und nach
dem 30 jährigen Kriege hat man wie Lottichius erzählt

unter den deutschen Studenten statt der Bücher nur Strei
tigkeiten statt der Hefte Dolche statt der Federn Degen
statt gelehrter Unterhaltungen nur blutige Kämpfe statt des
Studirens nur Sausen und Toben statt der Studirzimmer
und Bibliotheken nur Wirths und Frauenhäuser wahr
genommen

Durch dreihundert Jahre der Wissenschaft gedient
Diese Lebensfähigkeit dankt sie in erster Reihe der Fürsorge
ihres großen Gründers der die neue Hochschule seiner Re
sidenzstadt als seine liebst Tochter erklärte und für alle
Zeiten und alle Verhältnisse rüstete

Nachdem unter den schweren Zeitläufen des 30jährigen
Krieges das erste Jahrhundert überdauert seierte Würz
burg am 19 bis 29 Juli unter dem Fürstbischof Peter
Philipp von Dernbach dem Rektor Reinhard von Eiter und
dem Kanzler Franz von Stadion sein erstes Gründungs
jubiläum der Universität

Abermals floß ein Jahrhundert dahin und die Alma
Julia trat unter dem um die Förderung der Wissenschaf
ten hochberühmten Fürstbischof Franz Ludwig von Erthal

im Jahre 1782 in die zweite Säkularfeier Die Festlich
keiten nahmen am 29 Juli mit feierlichen Aufzügen der
Universität ihren Ansang kirchliche Feierlichkeiten festliche
Redeakte Disputationen und Promotionen reihten sich an
die von Hochschulen Bamberg Erlangen Fulda Mainz
Marburg Salzburg Trier und Bologna hatten Deputatio
nen zur Theilnahme entsendet und die Ausgabe von golde
nen und silbernen Gedenkmünzen erhöhte die Feier

Das gegenwärtige Jahrhundert das Jahrhundert der
dritten Säkular Jubelseier der Würzburger Universität ist
berufen auch den höchsten Glanz ihrer Entwickelung zu er
leben Was die Jahrhunderte geeinigt ist jetzt ein mächti
ges zusammengehöriges Ganzes geworden das seine Anzie
hungskraft übt über alle Theile der Erde denn von allent
halben her drängt sich die studirende Jugend zu den Hör
sälen der Alma Julia namentlich der Ruf der medizini
schen Fakultät ist ein geradezu internationaler Nord und
Süd Amerika Japan Australien Indien Kapla id

von allen Ländern kommen sie zu horchen von dem Schau
gerüste

Die Bedeutung der Universität Würzburg wird we
sentlich erhöht durch eine Reihe von wissenschaftlichen Attri
buten die gleichfalls einen ungewöhnlichen Höhegrad von
Vollkommenheit und Vollendung dokumentiren

Nun in der fortschreitenden Entwicklung der Dinge
ist auch das akademische Leben ein anderes geworden Die
Generation der alten Raus und Saufbolde die Schönsten
und Pennälen ist ausgestorben es hat sich eine akademische
Jugend herangebildet die wohl noch theilweise an altherge
brachten Standeseigenheiten festhält die aber nicht nur mit
mächtigen Zügen maßvoll aus den Genüssen des Lebens
schöpft sondern als geschlossenes Ganze als civiles aoa
äsmitzg, ein Elitekorps bildet auf das der Staat mit Be
wußtsein und Recht seine Zukunft stützt

Und diese Männer und Jünglinge einen sich in den
ersten Augusttagen zur Jubelfeier der Alma Julia Würz
burgs das In und Ausland nimmt an dieser Feier den
regsten Antheil und nach Verdienst denn sie hat mit vollen
Ehren drei Jahrhunderte der Wissenschaft gedient

Nordd Mg Ztg
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Empfehle meine großartigen Sortimente

schwarzer und larbiger viÄv 8t lr
in glatt und damassirt sowohl zn Kv als auch zum v t i

vZ AllerkÄllllt billigste kreise
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Donnerstag den Z August er
Bormittags 9 Uhr

gelangen Schulberg 8 hier
1 Siebmaschine 1 Regulator 1 Bett
stelle und 13 Marzipanformen

zu einer Konkursmasse gehörig zwangsweise
zur Versteigerung

Gerichts Bollzieher

Donnerstag den 3 August er
Vormittags 9 Uhr

v ersteigere ic h Schulberg 8 freiwillig
1 Rutzbaum Sopha
8 cn u 1 ovalen schwarzen Tisch
1 Spiegel u 48 uutzb Fluchtstühle

Gerichts Bollzieher

Donnerstag den 3 August er
Vormittags 1V Uhr

gelangen Schulberg 8 hier zwangs
weise zur Versteigerung

1 Deeimal Briickeuwaage 14 Bleche
3 Hängelampen 5 Dutzend verschied
Gläser Teller sowie ein Billard
mit allem Znbehör 1 vollst Bier
druckapparat mit 2 Leitungen n ein
Büffettisch

Gerichts Bollzieher

Gerichtlicher Verlauf
Das zur Emil Salomou schen Konkursmasse gehörige Herren und Damen

garderobegeschäst Leipzigerstraße Nr 4 hier soll mit sämmtlichen Borräthen und Laden
uten silien im Ganzen am

Freitag den 4 Angnst d I Bormittags 19 Uhr
n dem Comptoir des Unterzeichneten Leipzigerstraße Nr 45 verkauft werden

Die Bieter haben vor Abgabe ihres Gebotes eine Kaution von 1000 Mark zu
bestellen

Der Taxwerth der Waarenvorräthe und Utensilien beträgt 10 805 31 von
dem Ersteher sind die Verkaufslokalitäten auf die Zeit vom 5 August bis 30 September
d I gegen eine Miethsentschädigung von 396 67 H zu übernehmen

Halle a S
Verwalter der Salomon schen Konkursmasse

Die Erneuerung der Loose
zur 4 Klaffe welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 7 Angnst er
Mends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie E innehmer

Mit dem heutigen Tage übergab ich meinem Sohne
mein seit 20 Jahren am hiesigen Platze bestehendes

Wböliawik u
RÄ U S K KKvRnvr AIch bitte das mir in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auch gütigst meinen

Nachfolger übertragen zu wollen
Halle a S den 1 August 1882 Hochachtungsvoll

I r

uuä Inventar uetion
Heute Donnerstag von früh 19 Uhr

ab versteigere ich Magdebnrgerstr 32
Maille die in dem früheren Wein

keller der Ausstellungsräume noch vor
handenen ca 2999 Flaschen Wein
1 Kochmaschine 1 gr Parthie Porzel
lan Haus u Kiichengeriith 1 Parthie
Möbel wor namentlich Kommoden
Schränke Bettstellen Tische Stühle n
v a m gegen sof baare Zahlung

Auct Commifsar

frisch von der Presse a Liter 60

Nivkarä uss
täglich frisch von der Preffe bei

Vtiivii
ßk yüöscher

t die schönste Zierde des Jüng
lmgs Der so schnell berühmt
gewordene

Rki8ta I vN
lialgNiN

Von
Frankfurt aM Lchil
lerstraße 12 leistet in
schnclleru kräftiger

Erstaunlichesu bertriNIeWe em lle
anderen derartigen Mittel Wirkuna un

Halle a/S bei Herrn
Poststraße 3

t

St

Neue Noll Heringe j,
Neue saure Gurken

in Schocken bedeutend billiger

Domplatz 8
Neue saure Gurken

empfiehlt t Neumarkt
Bequemes und reinliches Mittel zum Des

inficiren von Krankenzimmern Aborten und
anderen geschlossenen Räumen halten em

pfohlen ZcLeipzigerstratze 199

Bezugnehmend auf obige Anzeige bitte ich geehrte Herrschaften ganz ergebenst so
wohl das meinem Vater als auch das mir in meinem früheren Geschäft Brüderstraßr
Nr 17 hier bisher geschenkte Vertrauen gütigst auch in meinem neuen Lokal auf miä
übertragen zu wollen

Durch gediegene Arbeit strengste Neellität und conlanteste Bedienung
werde ich den guten Ruf des Geschäfts und die Zufriedenheit meiner werthen Kuuvei
tets zu erhalten suchen

Halle a S den 1 August 1882 Hochachtungsvoll

Zweigverein Halle a/S
Den geehrten Mitgliedern und Wohlthätern unseres Vereins erlauben wir u

ergebenst anzuzeigen daß unser Schatzmeister beauftragt ist die Jahresbeiträge pro 1882
den nächsten Wochen einziehen zu lassen I Wir rechnen mit einiger Sicherheit daraus
daß unsere Mitglieder dem Vereine der sich seit nun vierzigjährigem Bestehen als ein nü
liches ja unentbehrliches Mitglied unter den vielen Wohlthätigkeitsanstalren Halle s au
gewiesen hat treu bleiben und neue Mitglieder an Stelle der verstorbenen oder von Hall
verzogenen eintreten werden

Mathilde v Botz Lina Mühlmann Mathilde Tholnck
Oberstaatsanwalt von Moers Banquier Emil Steckner

Schriftführer Schatzmeister
Städtische Fortbildungsschule

Bezugnehmend auf unsere frühere Bekanntmachung erinnern wir daran daß vo
5 resp k August ab die Sonntags und die Abendschule im Bolksschulgebäude
ihren regelmäßigen Fortgang haben werden

Halle den 3 August 1882 Das Kuratorium
I A

V ükr IHM in IM lim Mm
Donnerstag den 3 Augu t Abends 8 Uhr

im Saale des Goldenen Ringes Mitgliederversammlung
Tagesordnung Bereinsangelegenheiten r Var t n i

Königsplatz 1
Stadt Schiitzeuhans

Umzugshalber verkaufe freihändig
und billig

Teller Tasse Gläser
Cafevretter u Schränke

owie einen fast neuen

Concert Flügel

zum Desinficiren empfehlen billigst

Leipzigerstratz e 199

NlMNW MM
mit Vor und Hiutergarten in ruhiger
Lage und sehr schöner Aussicht sind für je
17999 Thlr zu verkaufen Alles Nähere
unt r T H 558 durch Haafcnstein öik
Vogler in Halle a/S

Ein Wohnhaus
auf dem Harz für 9999 Thaler zu ver
kaufen Offerten unter L I 559 neh
men Haasenstein H Vogler Halle a/S
entgegen

Eine gußeiserne Wendeltreppe ist wegen
baulicher Veränderung äußerst billig zu ver
kaufen Näheres Schmeerstraße 39
1 Stuben Kochofe n verk Gütchenstr s II

I

I werden gekauft nud dafür die
höchsten Preise bezahlt

Mnsthorfiraße Ivk

Alte Ftschbeinschirme k Graseweg 13

Privat Handels Lchr Zlnstalt
Ignstituterst Ranges Vollständ Aus
Ibildung t d HandelSstand in tkv r t
In pr ktl kk Beziehung I ekr

ico t r l aProspeete gratis u franco

Klavierunterricht
auch Privat und Nachhülfeftnnden giebt
billig Brüderstr aße 16 oben

kann abgefahren werden
Lindenftratze

an der Landwehrstraße
Lehm

Freitag den 4 August Abends 8 Uhr

Vrossvs Valwer Vo evrt
iltt

Diese Abonnements Concerte finden von jetzt ab bestimmt statt wenn
nicht ganz nngünstige Witterung ist Ein event Ausfall des Concertes werde ich von
jetzt an am Tage des angez Concertes Nachmittag 3 Uhr an allen Placatsäulen bekannt

machen OVerein ehemaliger IZer Husaren
Der Krieger Begräbniß Verein zu Halle a/S feiert am 13 August cr von Nach

mittags 3 Uhr ab in den Localitäten von Freybergs Garten fein 23 Stiftungs
fest Nach dem Programm wird Concert Kinderspiele und Ball stattfinden Da
Enträe ist pro Person auf 20 Pfg festgesetzt Die Kameraden werden gebeten sich an der
Feier zahlreich zu betheiligen

Vereinsabzeichen sind anzulegen Vvr
I A Otto Liefeld Vorsitzender

xpeditio im Waisvlhaus Buchdrucker d Waisenhaus w Hall a d S

Sonntag 9 Angnst
5 früh

Vogelwiese

zu billigen Fahrpreisen
Näheres bei Steinbre che r H J asper

Luterpia
Donnerstag Versammlung Halloria

Gllsthos zu den 3 Königen
Donnerstag 3 Angnst

Helilaedtetvst
Schaf zugelaufen Merfeburgerstraße 19
Cin goldenes Medaillon verloren auf der

Geist oder Breitestraße Belohnung zuge
sicher t Ab zugeben Breitestr 32 im Lade n

Gestern ist in der Poststr ein gold Kreuz
verloren Gegen sehr gute Belohnung bitte es

abzugeben alter Markt 22 I
Für dm Juserateutheil verantwortlich

M Uhl man in Hall
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